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Der Kranke und ſein Arzt
Halle 21 Juli

Jn den weiteſten Kreiſen des Publikums hat die Thatſache
daß zwei der Berliner bekannteſten Aerzte vor einigen Jahren
Jmpfungen mit Krebsſtoff vorgenommen haben um die
Anſteckungsfähigkeit des letzteren feſtzuſtellen großes Aufſehen er
regt Verſchiedene Aerzte ſind im Intereſſe der Wiſſenſchaft für
dieſe Verſuche eingetreten während im Publikum ſich meiſt andere
Anſchauungen geltend machen die in gewiſſem Grade auch in den
Kreiſen der Berliner Regierung getheilt werden denn der Mi
niſter Graf Zedlitz hat bekanntlich die betreffenden beiden
Herren in ſehr entſchiedenem Tone zur Einreichung einer Recht
fertigung aufgefordert die auch bereits erfolgt iſt Bei dem all
gemeinen Jntereſſe welches die Angelegenheit erweckt laſſen wir
die nachſtehenden Ausführungen der Voſſ Ztg über dieſen
Fall folgen

Der Kranke welcher fich an einen Arzt wendet verlangt von
dieſem daß er ihn von einem Leiden befreie ihn heile und wenn
das nicht möglich iſt daß er wenigſtens die Schmerzen lindere
So lange der Arzt Mittel anwendet von welchem er mit gutem
Grunde annimmt daß ſie einem der beiden Zwecke dienen iſt er
in ſeinem Rechte auch dann wenn es ſich ſpäter herausſtellt daß
er ſich in der Wahl ſeines Mittels vergriffen hat Denn All
wiſſenhetit kann man von dem Arzte nicht verlangen und die

Klage daß das Leben kurz die Kunſt aber lang ſei gilt noch
heute wie in alten Zeiten Sobald der Arzt an dem Kranken
Handlungen vornimmt die nicht einem der beiden vorerwähnten

Zwecke dienen die weder ſeine Geneſuug herbeiführen noch ſeinen
ne r e ie erträglichen geſtalten können

reitet er die Grenzen welche ihm geſetzt ſind tI an en z che ihm geſetzt ſind und begeh
Er bricht zunächft den Vertrag welchen er mit dem Kranken

geſchloſſen hat er erfüllt die Pflichten nicht welche er ihm gegen
über auf ſich genommen hat Dieſe Untreue in der Erfüllung
übernommener Pflichten iſt um ſo ſtrenger zu beurtheilen weil der
Kranke ihm wehrlos gegenüberſteht weil er nicht die Wachſamkeit
üben kann die etwa im kaufmänniſchen Leben Jeder gegenüber
Demjenigen mit welchem er einen Vertrag abgeſchloſſen hat aus
üben kann und ſoll Der Kranke iſt außer Stande das Ver
fahren ſeines Arztes zu beurtheilen Es fehlen ihm dazu die er
forderlichen Kenntniſſe er weiß nicht wie das Mittel welches ihm
verſchrieben iſt wirken wird er kann die Folgen der Eingriffe
welche der Arzt mit dem Meſſer vornimmt nicht überſehen Und
er befindet ſich in einem Zuſtande körperlicher oft auch geiſtiger
Schwäche die ihn hindert mit Aufmerkſamkeit der Thätigkeit des
Arztes zu folgen Der Kranke muß zu ſeinem Arzte ein grenzen
loſes Vertrauen haben weil er dasſelbe haben muß hat er auch
Anſpruch auf einen beſonderen Schutz

Der Arzt ſeinerſeits wird der Regel uach keine Neigung haben
über dieſe ihm geſteckten Schranken hinauszugehen Wenn er einen
Kranken herſtellt oder wenn er bei einer anerkannt unheilbaren

Krankheit demſelben einen Zuſtand von Ruhe und Schmerzloſigkeit
verſchafft ſo dient er zugleich ſich ſelber am beſten Eine erfolg
reiche Wirkſamkeit trägt ihm Geld ein und Ruhm häufig dazu

und bringt ihm zugleich die Zufriedenheit mit ſeiner eigenen Wirk
ſamkeit

Eine etwas andere Geſtalt nimmt die Sache bei einem Arzte
an der zugleich ein wiſſenſchaftlicher Forſcher iſt Dieſer hat zwei
Seelen in ſeiner Bruſt Jn ſeiner Eigenſchaft als Arzt will er
dieſen Kranken helfen wie er jedem Kranken helfen will Jn ſeiner
Eigenſchaft als Forſcher hat er das Beſtreben die Wiſſenſchaft zu
bereichern Jeder Fortſchritt der Wiſſenſchaft kann möglicherweiſe
in Zukunft das Loos von vielen Tauſenden mildern Es iſt
menſchlich begreiflich daß ein ärztlicher Forſcher ſich ſagt es ſei
erlaubt das Leid eines Einzelnen zu vermehren wenn man um
dieſen Preis für alle Zukunft hinaus das Leid Unzähliger ver
mindert Was thut denn ein kriegführender Herrſcher ein Feld
herr Er giebt das Leben und die Geſundheit von vielen ſchuld
loſen braven in voller Kraft der Geſundheit prangenden Menſchen
preis um künftigen Geſchlechtern ein glücklicheres Staatsweſen zu
ſichern Der General ſchickt ein Regiment in den ſicheren Tod
um dem übrigen Heere den Sieg zu verſchaffen Und mit alle dem
thun ſie nur ihre Pflicht Sollte der Arzt nicht in ähnlicher Weiſe
handeln dürfen Wenn er zufällig ein Anhänger der Philoſophie
Schopenhauers iſt kann er ſich nur mit dem Satze decken es
komme auf Erden nur darauf au daß möglichſt wenig Leid vor
handen ſei und wer einem anderen ein Leid zufüge könne ſich
vollſtändig damit rechtfertigen daß er das Doppelte das tauſend
fache Leid von anderen abgewendet habe Hier iſt ein elender
ſiecher mit namenloſem Schmerz behafteter Körper deſſen Leben
nur noch nach Wochen zu bemeſſen iſt wenn man an dieſem Körper
irgend eine Maßnahme vornimmt die freilich ſeine Schmerzen noch
vermehrt und vorausſichtlich ſein Leben noch weiter abkürzt ſo
wird man eine wiſſenſchaftliche Wahrheit feſtſtellen können die ge
eignet iſt in Zukunft von Hunderten oder von Tauſenden ein
ſicheres Verhängniß fernzuhalten Kann man in dieſer Lage zweifel
haft ſein was zu thun iſt

Die Antwort darauf lautet mit feſtem Ton Nein das geht
nicht Der Forſcher mäß ſeine Pflicht die Wiſſenſchaft zu
bereichern zurückſtellen hinter die Pflicht die er als Arzt hat das
Leiden eines Kranken zu lindern Und gegen die Lehre Schopen
hauer s müſſen wir den Ausſpruch eines anderen Philoſophen
Hegel s in das Feld führen der da ſagt daß jeder Perſönlichkeit
ein unendlicher Werth inne wohne und daß es gegen die Grund
ſätze der Weltvernunft verſtoße einen Menſchen lediglich als Mittel
für ſeinen Zweck zu verbrauchen Will ſich der Einzelne aus freien
Stücken der Wiſſenſchaft zum Opfer bringen und ſeinen Körper
als Verſuchsgegenſtand hergeben nun ſo läßt ſich über die Sache
weiter ſprechen Auch daun käme es ehe man das Opfer annimmt
noch darauf an ob die Größe des gebrachten Opfers mit der
Höhe des Zweckes für welchen es dargebracht wird in dem rich
tigen Verhältniß ſteht Aber an einem Menſchen einen Verſuch
vorzunehmen zu welchem er ſich nicht ſelbſt mit klarem Geiſte
hergegeben hat iſt unzuläſſig

Die Wiſſenſchaft iſt uns heilig und jedes erlaubte Mittel
um ihre Zwecke zu fördern gönnen wir ihr gern Man kann
die Anſchauung vertreten daß das Thier Experiment geſtattet ſein
muß um die Zwecke der Heilkunde zu fördern Aber höher als
die Wiſſenſchaft ſteht die Menſchlichkeit und dieſe geſtattet nicht
daß am lebenden Menſchenkörper Experimente vorgenommen werden
Ob nicht jetzt ein Anlaß vorliegt zu befürchten daß ein medizini
ſcher Uebergriff ſtattgefunden hat wiſſen wir nicht und hoffen daß
die erhobenen Beſchuldigungen zurückgewieſen werden können Zu

dem Miniſter aber den jetzt eben dieſe Angelegenheit beſchäftigt
hegen wir das Vertrauen er werde die vorſtehend entwickelten
Grundſätze als die richtigen anerkennen und denſelben Nachdruck
zu geben müſſen

Rußlands Spionage in Orſterreich
Halle 21 Juli

Jn Krakan wurden bekanntlich etwa zu derſelben Zeit als
man in Frankreich durch den Prozeß Turpin Triponé für das
neue Melinit kräftig Reklame machen zu müſſen glaubte nächt

licherweiſe auf der Straße zufällig ein paar Geſtalten aufgegriffen
die ſich ſpäter als zwei deſertirte öſterreichiſche Sol
daten entpuppten welche ſeitdem im Solde eines der vielen beamteten
ruſſiſchen Spionengenerale thätig waren dieſe ſcheinen
ihre Hauptquortiere ſeit neueſter Zeit nicht mehr auf ruſſiſchem
Boden zu nehmen ſondern mit herausfordernder Unverfrorenheit
in Oeſterreich ſelbſt Die beiden Burſchen hatten eigentlich nicht
Rechtes von Spionen an ſich Weder waren ſie ſtocktanb noch
humpelnde dienſtunbrauchbar erklärte Krüppel noch handelten ſie
mit Lumpen Knochen oder Mäuſefallen ſondern es waren zwei
ſchlanke Männer von denen der eine nur dadurch den Verdacht
der öſterreichiſchen Polizei erweckte daß er ein elegantes Jagd
gewehr auf der Schulter trug ſo geſchickt wie es eben nur ein
Soldat gelernt haben kann

Dieſes Jagdgewehr hatte es einem der Spione nachdem ſie in
das Gebäude des kommandirenden Generals in Krakau
ohne bemerkt zu werden eingebrochen waren und ihr Spionen
werk glücklich beendet angethan Das elegante Sportgeräth
machte aus dem Spion noch einen Dieb und der Dieb wurde
gepackt als er vollſtändig ſicher auf der Straße zu ſein meinte
dadurch aber auch der Spion Die beiden Spionendiebe wurden
nun in s Verhör genommen geſtanden daß ſie in s General
kommandogebäude eingebrochen ſeien daß es ſich um die Ent
deckung des Mobilmachungsplanes jenes Armeekorps gehau
delt und daß ſie ſich im Dienſte eines ruſſiſchen Geniehauptmauns
befänden der ſein Hauptquartier in dem und dem Gaſthofe Krakaus
habe Dorthin begaben ſich nun die öſterreichiſchen Konſtabler
und nahmen den Spionengeneral feſt Bald darauf ließen die
Behörden in höflichſter Form als ſie alles Wiſſenswerthe in Er
fahrung gebracht den ruſſiſchen Geniehanptmann über die Grenze

begleiten bevor er den Mobilmachungsplan erhalten hatte
Dem Leſer enthüllt dieſe kurze Hiſtoria eine ganze Zahl von

intereſſanten Momenten welche von dem ſanberen Spionen
geſchäft zwar ſelten ganz untreunbar ſind allein in dieſer wechſel
vollen Plaſtik doch wohl nur ausnahmsweiſe vorkommen mögen
ſie iſt originell und brutal zugleich entbehrt auch nicht ganz der
Komik Sie iſt ruſſiſchen Geiſtes und bezeichnend für die Art
wie Rußland ſpioniren läßt

Hier und da hat man zwar auch von ruſſiſchen Spionen in
Deutſchland gehört allein es ſcheint ſich hier immer um verhältniß
mäßig unſchuldige Abſichten gehandelt zu haben es ſei denn
daß nicht Alles an die Oeffentlichkeit gekommen wäre was unſere
Behörden wußten und wiſſen das iſt am Ende das Wahrſchein
lichſte Aber im Ganzen ſcheint Rußland ſich Oeſterreich zum
Gegenſtand ſeiner Operation auserſehen zu haben Die Lage Gali
ziens iſt Rußland an ſich als öſterreichiſche Operations Baſis
höchſt unbequem was dort vorgeht darüber ſcheint Rußland immer
auf dem Laufenden bleiben zu wollen und die öſterreichiſchen Ge

Das Mädchen aus der Fremde
21 Novelle von Karl Ed Klopfer

Fortſetzung
Nachdruck verboten

Jm Flur der Villa kam ihm wieder Pablo in den Weg
ehe ſich aber der gute Alte noch ſeine deutſchen Phraſen
zuſammengerafft hatte ſchob ihn Ernſt bei den Schultern
auf die Seite und ſtürmte die Treppe hinan Oben pochte
er an die Thür aber Niemand forderte ihn zum Ein
treten auf Ungeduldig öffnete er und trat in den Salon
er war leer

Ernſt ſtand einen Augenblick verdutzt und ließ ſeinen
Blick von einer Ecke in die andere ſchweifen Wie ein Blitz
durchzuckte ihn der Gedanke Am Ende ſind ſie ſchon
fort Da öffnete ſich die Thür zum Nebenzimmer
Carlota ſtand auf der Schwelle und ſtieß einen leichten

Schreckensſchrei aus als ſie ſich ſo plötzlich dem Eindring
ling gegenüber ſah den ſie entweder nicht durch den Garten
hatte kommen ſehen oder von dem ſie erwartet haben mochte

er werde auf die Zurückweiſung Pablos wieder gegangen
ſein Jm nächſten Moment wollte ſie ſich zurückziehen
aber ſchon war Ernſt herzugeſprungen hatte den Hut zu

Boden geſchleudert und ihre beiden Hände erfaßt
Carlota Carlota was iſt das So iſt es wahr

Sie wollen nichts mehr von mir wiſſen Sie wollen von
mir gehen ohne daß Sie meinen Abſchiedsgruß

Die Bewegung erſtickte ihm die Stimme Sein Herz
krampfte ſich zuſammen als er das ſchöne Mädchen vor ſich

ſah das jetzt das geſenkte bleiche Geſicht zu ihm erhob und
ihn wie bittend anſah eine helle Thräne im dunklen Auge

Warum 2 lispelte er zaghaft Ach er wußte wie
überflüſſig dieſe Frage war

Sie ſtand noch einige Sekunden unſchlüſſig dann ſchüttelte

ſie den Kopf 4

Erneſto ſagte ſie leiſe warum ſind Sie geweſen
falſch gegen mich gegen uns Wie kann ich jetzt glauben
daß Sie jemals waren unſer Freund

Falſch ich Jch nicht Jhr Freund O Carlota
Sie wiſſen nicht Aber ich will Jhnen alles ſagen und Sie
ſelbſt ſollen mein Urtheil ſprechen Wo iſt Juana Jhre
Mutter Sie mag dabei ſein bei dem was ich ohne Scheu
wahr und aufrichtig Jhnen bekennen will

Die Mutter iſt in der Domkirche zu St Stephan
um zu beten für unſern glücklichen Ausgang aus der Stadt
die wir wollen verlaſſen morgen früh

Gott ſegne Jhren Abſchied er gebe daß Sie nicht in
bitterem Groll meiner Vaterſtadt gedenken mögen als eines
Ortes an dem Jhnen ein ſchweres Leid widerfahren iſt

Carlota laſſen Sie mich hoffen daß der morgige Tag
weder für Sie noch für mich ein Tag der ſchmerzlichen
Trauer ſei Müſſen wir denn ſcheiden

Sie hob wieder den Blick zu ihm empor eine feine Falte
legte ſich zwiſchen ihre herrlich gezeichneten Augenbrauen
Dann löſte ſie ihre Hände los und ging an ihm vorbei
vollends in den Salon wo ſie ſich ernſt auf eine Ottomane
niederließ

Ja wir müſſen Haben Sie denn je gezweifelt daran
Sennor Und noch dazu jetzt nachdem jeder Zweifel iſt
unmöglich geworden

Weil Sie mich als falſch betrachten Carlota
Sie zog ein zuſammengefaltetes Papierblatt aus dem

Buſen und reichte es ihm mit abgewandtem Geſicht hin
Er griff bebend darnach und ſchlug es auseinander Er
erkannte auf den erſten Blick daß er ſich nicht getäuſcht
hatte es war die Handſchrift Chriſtians Der Brief das
Datum von vorgeſtern tragend war kurz und bündig

Sennorita Wenn Sie die gute Meinung die ich
über Sie ſehr gern hegen möchte beſtätigen ſo werden
Sie es mir danken wenn ich Sie über eine Sache auf

kläre von der Sie wie ich hörte keinerlei Kenntniß
beſitzen Jch fühle mich aus begreiflichen Rückſichten für
eine ſehr ehrenwerthe Frau bewogen Jhnen mitzutheilen
daß deren Gatte es iſt welcher ſo intim in Jhrem Hauſe
verkehrt Wie fürchterlich es jene Dame treffen müßte
wenn ſie erführe daß ihr angetrauter Mann im Begriff
ſteht ſie und ſich ſelbſt durch eine eingeſtandene Leidenſchaft
für Sie Sennorita unglücklich zu machen das wird Sie
hoffentlich bewegen ihn an ſeine Pflichten zu ermahnen
Ebenſo wirdjeder Zweifel über die Wahrheit und die Beweg
gründe dieſes meines Schrittes verſchwinden wenn ich
mich unterzeichne als der Bruder jenes Verblendeten
als Jhren dankbereiten Chriſtian Brockmann Notar
Ernſt knirſchte mit den Zähnen zerknitterte das Papier

in der geballten Fauſt und warf es zu Boden Carlota
führte ihr Schnupftuch an die Augen

O was habe ich Jhnen gethan Sennor daß Sie mich
ſo in Schimpf und Schande bringen Warum haben Sie
mir verborgen daß Sie eine Frau haben Warum haben
Sie es ihr verborgen daß wir Sie betrachtet haben als
unſern Freund

Verzeihung Carlota Verzeihung Glauben Sie nicht
daß ich ſo verdammenswerth bin als mich hier mein un
ſeliger Bruder Jhnen gegenüber darſtellt

Sie ließ die Hände ſinken Es iſt wahr Jhr Bruder
hat gewiß unrecht wenn er vermuthet daß Sie wollen
betrügen Jhre Gattin Aber Sie hätten ſollen alles mittheilen
der Gemahlin Oder haben Sie ſich geſchämt ihr zu ſagen
daß Sie verkehren mit einer Dame aus dem Cirkus

Sie ſehen daß man jetzt auf Sie einen ſchweren Ver
dacht wirft den Verdacht daß Sie hätten betrogen JhreFrau und ich bin Jhnen doch nichts als die Frennwin

nicht wahr
Ernſt trat mit einem Schritt auf ſie zu und ſank ihr

zu Füßen Ehe ſie ſich noch von ihrer Ueberraſchung erholen



Seike 2 Mittwoch
ſetze welche ſich mit der Abſtrafung von Spionen im Frieden
befaſſen ſind ſo milde daß hier die Entrepreneure am wenigſten
riskiren auch ſcheint man in Rußland zu wiſſen daß ſowohl die
öſterreichiſche Grenzbewachung als die polizeilichen Auf
ſichtsbehörden das Spioniren nicht ſonderlich erſchweren Kurz
und gut der Moskowitismus wie er ſeiller Natur nach nun
einmal vollſtändig ſkrupellos in der Wahl und Anwendung der
Mittel iſt findet in OeſterreichUngarn ein ergiebiges Feld

Trödler und Händler können erfahrungsgemäß den Spionen
generalen ſelten die Dienſte leiſten auf welche es ankommt
Dafür muß man ſich Männer von Urtheil oder ſolche aus
wählen welche beſtimmte Lokalkenntniſſe beſitzen um ein vom

Spionengeneral begehrtes Stück welches z B in einer alten
verſchloſſenen Truhe in einem verſchloſſenen Dienſtgebäude

ruht zu erlangen Sonſtige wiſſenswerthe Dinge kann man
dadurch erfahren daß man öſterreichiſche Offiziere veranlaßt ihren
Abſchied zu nehmen und unter günſtigeren Verhältniſſen in die ruſ

ſiſche Armee überzutreten Dieſes Mittel paßt beſonders für
die ſlaviſchen Elemente in Oeſterreich Ungarn welche nach
Rußland hinüberſchielen Es handelt ſich alſo für Ruß
land darum ſich dieſer beiden Klaſſen in ausreichendem
Maße zu verſichern und daß es ſich nicht allein damit begnügte
lehrten die verſchiedenen Ereigniſſe Thatſächlich ſind eine große
Anzahl Offiziere des öſterreichiſchungariſchen Heeres nach Ableiſtung
ihrer Dienſtpflicht in ruſſiſche Dienſte getreten thatſächlich ſind wieder
holt öſterreichiſchungariſche Soldaten zur Deſertion veranlaßt worden
ja ſogar die bekannten Jaroslauer Morde weiſen auf ruſſiſche Trieb
federn hin Es wurden damals wie erinnerlich ſein dürfte öſter
reichiſche Offiziere zur Manöverzeit ermordet und die Mörder
ſcheinen ehemalige öſterreichiſche Soldaten geweſen zu ſein die nur
im ruſſiſchen Solde ſtanden Hierhin gehört ferner die Entwendung
von Feſtungsplänen in Przemysl von Plänen der Forts bei Krakau
Alle dieſe und andere unbekannt gebliebene Geſchehniſſe liefern den
Beweis mit welch abſcheulichen Mitteln die ruſſiſche Spionage
arbeitet denn ſie verfolgt den Zweck unter hoher Bezahlung aktive
Militärs oder Perſonen welche bei militäriſchen Behörden ange
ſtellt ſind zum Eidesbruch zur Deſertion zur Pflichtverletzung und
zum Landesverrath zu verleiten Etwas Derartiges iſt zwiſchen
Frankreich und Deutſchland z B und umgekehrt einfach ausſichtslos
das Völkergemiſch des Kaiſerſtaates dagegen bietet dafür ein Angriffs
objekt welches ſich in vielen Fällen als günſtig erwieſen hat und
ſo waren denn auch die Spione welche kürzlich den Mobilmachungs
plan in Krakan bereits entwendet hatten vorher zur Deſertion
verleitete öſterreichiſch ungariſche Soldaten Ju dem letzten Falle
waren die Spione wie die Unterſuchung weiter ergeben hat von
der ruſſiſchen Grenzwache nicht nur genau inſtruirt ſondern anch
mit ausgezeichneten Einbruchswerkzeugen verſehen worden Die
Liſte der einzelnen Geſchehniſſe könnte noch ſehr vermehrt werden
dies würde aber zu weit führen es mag daher der allgemeine
Hinweis genügen daß Oeſterreich Ungarn mit einem vollſtändigen
Neſt von ruſſiſchen Spionen überſpannt iſt deſſen Baſis die ruſ
ſiſche Grenzbelegung gegen Oeſterreich Ungarn bildet alſo das
ruſſiſche Heer ſelbſt Die einzelnen Maſchen des Netzes bilden
Bauern Händler Holzarbeiter ehemalige öſterreichiſche Soldaten
für lokale Verhältniſſe für höhere Zwecke Männer von höherer
Urtheilskraft und Kenntniſſen

Angeſichts dieſer Lage wird Oeſterreich ſich zu fragen haben
wie es dem Gegner entgegenarbeiten kann Die Spionage ganz
unſchädlich zu machen wird niemals gelingen Die Staaten be
dürfen derſelben und wo Bedarf iſt beſteht immer Nachfrage
Oeſterreich braucht weder dem franzöſiſchen Spionagegeſetz vom
18 April 1886 noch ſeiner Erweiterung die kürzlich eingebracht
wurde zu folgen allein ohne Strafverſchärfung gegen jetzt
wird die Geſetzgebung wohl nicht auskommen OeſterreichUngarn
iſt ſich das ſchon ſchuldig um ſeine Armeen vor der Wirkung der
unmoraliſchen von Rußland kultivirten Mittel zu bewahren

Ferner muß die Ortspolizei wachſamer ſein die öſterreichiſche
Grenzwache und Grenzbelegung ſorgfältiger geregelt viel
leicht verſtärkt werden das Augenmerk aber zugleich etwas mehr

den Gäſten der Gaſthöfe n ſ w auch in Wien zuge
wendet werden dann aber ſcheinen Pläue von Feſtungen Tabellen
über Mobilmachung und Jnſtradirnng der Truppen nicht immer
mit der nöthigen Sorgfalt aufbewahrt zu werden denn gerade in
dieſer Richtung ſind die Arbeiten der ruſſiſchen Spionage ſeit Jahren
immer zielbewußter unternommen und mit ſteigendem Erfolge
ausgeführt worden Was Oeſterreich thun muß um ſich vor der
Minirarbeit zu ſchützen dürfte hierin enthalten ſein umſomehr als
Rußland augenſcheinlich weiß in wie geringem Grade das öſter
reichiſche Geſetz ſeine Sendlinge mit Strafe bedroht Die öſter
reichiſch ungariſche Regierung hat bisher gewiß aus politiſchen
Motiven die ruſſiſchen Brutalitäten möglichſt ignorirt ſie ſogar
vor der Oeffentlichkeit mit der größten Schonnng behandelt Jn
Zukunft wird das nicht ſo bleiben dürfen und wenn die Regierung
den geſetzgebenden Körperſchaften ihr Bündel der Erfahrungen
öffnet dann wird die Volksvertretung wohl nicht umhin können
ſich zu überzeugen daß hier zunächſt auf dem Wege der Geſetz
gebung Wandel zu ſchaffen nothwendig iſt

konnte hatte er ſich wieder ihrer Hände bemächtigt die er
mit leidenſchaftlichen Küſſen bedeckte Er konnte nicht länger
an ſich halten Jetzt oder nie

Mein Bruder hat wahrgeſprochen ja ich liebe Sie
nicht mehr bloß als Jhr Freund und brüderlicher Berather

vielleicht ſchon beim erſten Anblick mit jener Liebe die
mir als eine Sünde gegen mein Weib ausgelegt wird
Nein nein ich bitte Sie Carlota bleiben Sie laſſen Sie
es mich Jhnen ſagen was mir ſchon ſeit Wochen die Bruſt
zu zerſprengen droht Kann ich denn dafür Kennen
wir denn uns ſelbſt unſere Gefühle ſo genan daß wir die
Grenze beſtimmen können wo ſie über das harmloſe Maß
hinausreichen um ihnen gebieten zu können bis daher und
nicht weiter Jch habe mein Weib nicht betrogen denn
ich nahm ihr nichts die Liebe die ich Jhnen weihe iſt neu
in mir ſie hat niemals meiner Frau gegolten Jch erkenne
nun erſt daß ich jene niemals liebte Mein Herz war jung
unerfahren und undisciplinirt als mir dieſe Gattin mit
einem unmerklichen Zwang an die Seite geſtellt wurde
Jetzt muß ich erſt erfahren wer das Weſen iſt dem allein
meine echte Liebe gelten kann Und jetzt weiß ich nicht nur
daß ich meine Frau ſondern daß auch ſie mich nimmermehr
geliebt Es beſteht kein Band des Herzens kein Band des
Blutes zwiſchen ihr und mir wir haben nicht einmal
einen Sproſſen der uns als Unterpfand unſeres in Ge
dankenloſigkeit geſchmiedeten Bündniſſes gelten könnte
Sprechen Sie ein Wort Carlota laſſen Sie mich den
Ieiſeſten Schimmer aus Jhrem Auge leſen der mich für
die Zukunft zu einigen Hoffnungen berechtigen könnte und
das was heute noch als eine Feſſel erſcheint wird in Kurzem
beſeitigt ſein Antworten Sie mir nur durch einen Blick
wenn ich Sie durchdrungen von den heiligſten Gefühlen für Sie
ehrlich frage Darf ich hoffen Carlota Darf ich hoffen

Sie drängte ihn zurück und erhob ſich mühſam den Kopf
zur Seite gewandt
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Dentſches Reich
BVerlin 20 Juli Hofnachrichten Laut Meldung

aus Bodö verdrachte der Kaiſer den Sonntag an Bord ſeiner
acht Hohenzollern welche vor Bodö vor Anker lag und hielt
dittags den Gottesdienſt ab Die Hohenzollern verließ Bodöhente ab zur Fahrt nach Tromſö Auch über den Aufenthalt

Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und der Kaiſerlichen Prinzen in
Felixſtowe lauten die hier eingegangenen Nachrichten nur günſtig
Bei dem auch gegenwärtig herrſchenden ſchönen Sommerwetter er
freut die Kaiſerliche Familie ſich andanernd des allerbeſten Wohl
befindens erſcheint täglich daſelbſt am Strande und unternimmt
Ausflüge in die Umgegend

Der Bundesrath hat eine Petition der Berliner
Schlächterinnung abgelehnt welche eine Verfügnng
wünſchte nach welcher die Einfuhr von Fleiſch in Deutſch
land nur dann geſtattet ſein ſollte wenn demſelben ein Urſprungs
atteſt und eine Beſcheinigung über die Herkunft aus ſeuchenfreien
Gegenden 2ec beigegeben würde

Betreffs der erledigten Oberpräſidien der Pro
vinzen Oſt und Weſtpreußen erfährt die Norddeutſche Allg
Ztg daß die Ernennung des Reichstagsabgeordneten GrafenUdo zu Stollberg Wernigerode für Oſtpreußen mit Sicher

heit zu erwarten iſt Wenn nach der Danz Ztg auch die Er
nennung des früheren Kultusminiſters v Goßler zum Ober
präſidenten von Weſtpreußen als ſicher angeſehen wird ſo liegt
nach dem erſtgenannten Blatte kein Grund vor dieſe Meldung zu
bezweifeln Nach einer Mittheilung der Köln Ztg ſind beide
Ernennungen bereits thatſächlich erfolgt

Der neue Eiſenbahuminiſter Thielen beabſichtigt
demnächſt nach Altong bezw Hamburg zu reiſen um an Ort und
Stelle bezüglich der längſt geplanten Anlagen eines Hamburger
Centralbahnhofes zu verhandeln

Hinſichtlich militäriſcher Uebungen verlantet
daß die erſte zehnwöchige der Erſatzreſerviſten und Schul
amtskandidaten in dieſem Jahre am 20 Auguſt beginnt die
zweite ſechswöchige am 17 September Beide Uebungen endigen
mit dem 28 Oktober

Bei den Anträgen der Ortsgeiſtlichen auf
Verleihung der Ehejubiläumsmedaillen anläßlich der
goldenen Hochzeitsfeier iſt fortan ausdrücklich zu beſcheinigen
daß das betreffende Ehepaar ſich ſtets durch einen ſittlich reinen
und friedlich frommen Lebenswandel ausgezeichnet und ſonach in
einer über das gewöhnliche Maß hinausgehenden Weiſe durch ihr
eheliches Leben wie auch durch einen häuslichen wirthſchaftlichen
Sinn ſich vor Anderen beſonders hervorgethan hat dagegen ge
nügt bei Anträgen auf Bewilligung des üblichen Gnadengeſchenks
von 30 Mark die Beſcheinigung eines ordentlichen Lebenswandels
des Jubelpaares

Zum Reichskommiſſar für die Antiſklaverei
Lotterie iſt der Leiter der Colonialabtheilnng des Auswärtigen
Amtes Wirkl Geh Legationsrath Dr Kayſer beſtimmt Jn
den Ausſchuß zur Verwendung der Gelder werden ſeitens des
Reichskanzlers folgende Mitglieder des Colonialrathes berufen
Fürſt v Hohenlohe Langenburg Prof Dr Schweinfurth Staats
ſekretär a D Dr von Jacobi Ehrendomherr Dr Hespers Köln
und Bankier von der Heydt Elberfeld

Die Landgemeinde Ordnung für die ſieben
öſtlichen Provinzen der Monarchie hat die königliche Sanction
erhalten und zwar während der Neiſe des Kaiſers in AmſterdamSie dürfte in dieſen Tagen veröffentlicht werden und ſoll mit dem

1 April des folgenden Jahres in Kraft treten
Für die nächſte Herbſtbeſtellung wird nach einer

Mittheilung des Präſidiums des landwirthſchaftlichen Ver
eins für Rheinpreußen daſelbſt beabſichtigt Winterweizen zur
Saat aus Oſtpreußen zu beziehen da die in der Rheinprovinz zu
erwartende Ernte vorausſichtlich nicht ausreichen wird um den
Bedarf zu decken

Die Verleihung von 19 großen und 73 kleinen
goldenen Medaillen an diejenigen Künſtler welche ſich
auf der Jnbiläumsausſtellung in Berlin beſonders aus
gezeichnet haben wird vom Reichsanzeiger veröffentlicht

Alle Verſuche der Sozialdemokraten die Be
wegung auf das platte Land zu tragen ſind nach der Nat Ztg
kläglich geſcheitert Auf allen Parteitagen wurde bekundet
daß die bisherige Art der Agitation weſentlich daran ſchuld ſei
daß die Sozialdemokratie auf dem Lande keinen feſten Boden habe
faſſen können So ſollen nun vorläufig die ſozialdemokratiſchen
Verſammlungen auf dem Lande aufhören da ſich überall heraus
geſtellt hat daß die Redner welche von der Stadt kommen mit
dem allergrößten Mißtrauen von den Bauern betrachtet werden
letztere ſollen in den Jdeenkreis der geſchulten Agitatoren nicht ein
dringen können und die ungeſchnulten welche auf dem Lande ver
treten ſind brächten die ſozialdemokratiſchen Lehren ſo ungeſchickt
bei der Wirthshanstafel zum Vortrag daß die Geiſtlichen und Lehrer

Erneſto großer Gott Sie raſen O hätte
ich damals heute vor vier Wochen als Sie meine Mutter
und mich mit dem Doktor nach Hauſe brachten im Wagen

hätte ich geahnt Was ſoll ich Jhnen ſagen Sie
machen uns Alle unglücklich

Glücklich mich und Sie Carlota wenn Sie ein
willigen die Meine zu ſein Jch verlaſſe meine Familie
ich trete zum lutheriſchen Glauben über und Gott wird
barmherzig ſein und mich in meiner zweiten Ehe für den
Mißgriff meiner erſten entſchädigen Und wenn Sie nur
durch die Rückſicht auf mein Weib abgehalten werden mir
ein beglückendes Wort zu ſagen ſo hier ſchwöre ich es
Jhnen ich löſe meine Ehe in jedem Falle ob Sie meine
Werbung annehmen oder nicht denn mir iſt die Gemein
ſchaft mit meiner Familie zur Hölle geworden die ich nicht
länger ertragen kann Jch habe es geſchworen und nun

entſcheiden Sie Carlota
Sie preßte beide Hände an ihre hochglühenden Wangen

und ſeufzte ſchmerzlich auf

Laſſen Sie mich Gehen Sie Wie kann ich Jhnen
ſagen ein Anderes als Sie waren mein Freund und ich
wollte Sie wären es noch ſo wie ich es gedacht habe Wie
könnte ich nur wagen den Frevel zu denken ich könnte
Jhr Weib nein nein und das allein iſt s noch
nicht O Erneſto ich bitte Sie ich flehe Sie an verlaſſen
Sie mich gehen Sie und wir wollen uns nie mehr
in unſerem ganzen Leben wiederſehen Kehren Sie zurück
zu Jhrer Frau bitten Sie ſie mir zu verzeihen obgleich
es nicht meine Schuld war daß Sie ſie verlaſſen wollten

Sie hob die gefalteten Hände zu ihm empor während
die Thränen nnaufhaltſam ihr in Purpur getauchtes Antlitz
überſtrömten Aber gerade dieſe Haltung ließ im Herzen
Ernſts die ſeligſten Hoffnungsgefühle auflodern Mit einer
Art Jubelſchrei ſtürzte er nochmals auf ſie los und ehe ſie

22 Jult Vit 168SSS ÖXÖ S Vleichtes Spiel hätten um die ſozialdemokratiſchen Agitatoren abzu
führen Darum alſo ſoll die Agitation durch das Wort aufhören
reſp ſtark beſchränkt werden dagegen gedenken die Leiter der Be
wegung eine Agitation durch die Verbreitung billiger Schriften und
Broſchüren und Werke zu hegen wie ſie bis dahin noch nicht ſtatt
gefunden haben ſoll

Kafſel 20 Juli Die Reichstags Stichwahl für den
hieſigen Wahlkreis iſt auf den 25 Juli feſtgeſetzt worden

Straßzburg 20 Juli Ein ſehr günſtiges Ergebniß ß
die Zuſamminſtellung der im Erſatzjahre 1890/91 aus Elſaß
Lothringen eingeſtellten Erſatzmannſchaft von welcher nur
14 Mann oder 0,24 pCt ohne Schulbildung waren

OeſterreichUngarn
Wien 20 Juli Bei der geſtrigen Feier des 25 Jahres

tages der Schlacht von Liſſa verbot die Polizei den ge
planten Aufzug der Veteranenvereine

Peſt 20 Juli Geſtern war der erſte Tag der geſetzlichen
Sonntagsruhe Die Stadt war wie ausgeſtorben Die
Sozialdemokraten unternahmen einen Ausflug an dem
5000 Perſonen theilnahmen

Einem hieſigen Blatte wird mitgetheilt Hauptmann
Uſelac und ein anderer Offizier ſeien hier aus Fiume ein
getroffen um im Namen des ganzen Offizierkorps des
79 Regiments den Abgeordneten Ugron wegen deſſen Jnter
pellation über die gegen Ungarn gerichteten Demonſtrationen zum
Duell herauszufordern Da Ugron jetzt abweſend iſt werden die
Offiziere ſeine Rückkehr abwarten

Prag 20 Juli Von Tauſenden erwartet trafen geſtern
die ſerbiſchen Ausſtellungsgäſte ein Archimandrit Drazic
betonte die Zuſammengehörigkeit aller Slaven denen die Zukunft
gehöre Denſelben Gedanken führte der Panſlaviſt Dragittin unter
Singen und Johlen der Angekommenen aus Die Polizei zerſtreute
mehrmals die Exzedenten

Jtalien
Rom 20 Juli Das Weſentlichſte der Jnſtruktioneu welche

der geſtrige Miniſterrath für die Delegirten zu den Ver
tragsverhandlungen in Bern beſchloſſen hat iſt die For
derung einer bedeutenden Ermäßigung der deutſchen Weinzölle
wofür Deunſchland weitgehende Ermäßigungen der Eingangs
zölle auf Eiſen Wolle und Seide zugebilligt werden ſollen

Frankreich
Paris 20 Juli Der Miniſter des Auswärtigen

Ribot empfing heute Vormittag den Grafen Münſter Man
will den Beſuch des Botſchafters in Verbindung bringen mit dem
von uns geſtern erwähnten in der Depéche Tunisienne erſchie
nenen Artikel der heftige Ausfälle gegen den Vierbund und den
deutſchen Kaiſer enthielt allein der franzöſiſche Konſul in
Tunis Regnanult hat bereits dem dortigen dentſchen Konſul
auf deſſen Befragen erklärt daß jenes Blatt keine Beziehungen
zur franzöſiſchen Regierung habe deren Vertreter es übrigens jüngſt
gleichfalls heftig angegriffen hat

Der Stkrike der Eiſenbahnbedienſteten wird als
beendet angeſehen Die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgte
heute faſt vollſtändig in allen Werkſtätten und Magazinen ohne
Zwiſchenfall

Luxemburg
Luxemburg 20 Juli Alle hier akkreditirten Geſandten

von Oeſterreich Jtalien dem Vatikan den Niederlanden von
Rußland und Großbritannien ſowie die Miniſterreſidenten Deutſch
lands Frankreichs und Spaniens wohnen den bevorſtehenden
Einzugsfeſtlichkeiten zu Ehren des Großherzogs bei
Der König der Belgier ſchickt eine außergewöhnliche Geſandtſchaft
Der Geſandte von Portugal überreicht morgen dem Großherzog
ſeine Akkreditive

Großzbritannien
London 20 Jnli Der Abſicht der Regierung Vorarbeiten

für den Ban einer Eiſenbahn zwiſchen dem Mombaſſa und
dem Viktoria Nyanza zu machen wird wie es heitzt von
der Oppoſition ein heftiger Widerſtand entgegengeſetzt werden

Daily News meldet aus Tauris mit Zuſtimmung der
perſiſchen Regierung würden türkiſche Truppen Fräulein
Greenfield welche in Soujbolak von Kurden gefangen gehalten
wird befreien Die Entführer würden beſtraft werden

Rußland
Petersburg 20 Juli Jn diplomatiſchen Kreiſen ver

lantet Bulgarien beabſichtige noch vor Ablauf des Monats
Juli ſeine Unabhängigkeit zu erklären Rußland dürfte keine
Einſprache erheben

treffen um mit Wiſchnegradsky betreffs Umwandlung de
letzten ruſſiſchen Anleihe zu verhandeln

hatte er ſie mit ſeinen Armenes noch verhindern konnte
umſchlungen

Carlota mein holdes ſüßes angebetetes Mädchen
flüſterte er erregt ſie innig an ſich preſſend ich kenne Deine
große Seele Gut denn ich will Dich heute nicht länger
mit dem quälen was Dich ſchreckt weil ich zu raſch war

ich will warten Du ſollſt ſehen daß meine unendliche
Liebe für Dich wahr echt und unverſiegbar iſt prüfe mich
darauf ſo lange Du willſt Aber laſſe mich nur an eine
vielleicht auch noch ſehr entfernte Zukunft glauben Kannſt
Du das

Carlota war zu ſchwach in ihrer namenloſen Erregung
zu erſchöpft um ſich losringen zu können Sie lehnte ſich
an ſeine Schulter und barg ihr thräuendes Geſicht unwill
kürlich an ſeine Bruſt Er drückte einen flammenden Kuß
auf ihr duftendes Haar

Laſſen Sie mich Gehen Sie ſchluchzte ſie mit matter
kaum vernehmlicher Stimme

Carlota fragte er ſo ſanft und herzlich als es ihm
nur möglich war und wenn ich nun zufällig niemals
eine Frau gehabt hätte würdeſt Du Dich auch ſo un
glücklich fühlen durch meine Werbung wie jetzt

Sie hatte keine andere Antwort als ihr krampfhaftes
Schluchzen Da ſchlang er den rechten Arm um ihren
Nacken hob mit der linken Hand ihr zartes Geſichtchen
emipor und drückte einen heißen Kuß auf ihre Stirn Sie
ſchauderte zuſammen ſchlug die Hände vor s Geſicht und
riß ſich mit einer jähen Bewegung aus ſeinen Armen

A Dios rief ſie noch zurück und enteilte nach dem
Nebenzimmer

Er folgte wie trunken ihrer ſchlanken Geſtalt mit den
Blicken Dann wandte er ſich zum Gehen Sein Auge
blitzte ſeine Bruſt war hochgeſchwellt und jeder Gedanke
ſat gre nur mehr dem ſüßen Glück das zu erhoffen er
ich jetzt berechtigt alaubte Fortſ folgt

Baron Alphons Rothſchild wird demnächſt hier u
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ſtreng betrieben ſo wurde die Ausführung des
n egen die jüdiſchen Handwerker in Petersburg auf unbe

ſtimmte
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Orient
Cettinje 20 Jnli Reguläre türkiſche Soldaten

ſchoſſen auf ein im Hafen von Skntart befindliches monte
negriniſches Schiff das von drei Kugeln getroffen wurde Die
Regiernng hat das Verlangen nach Genugthuung und dem Berliner
Vertrage entſprechender Sicherſtellung der freien Schifffahrt geſtellt

Athen 20 Juli Der deutſche Geſandte am hieſigen
Hofe Graf von Wesdehlen iſt von hier mit Urlaub via KonſtanNnopel abgereiſt

Heute fanden in ganz Griechenland die Munizipalwahlen ſtatt Jn Athen wurde der trikupiſtiſche Kandidat
Nelas zum Bürgermeiſter gewählt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Juli
Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Ver

ſammlung Donnerstag den 28 Juli Auf der Tagesordnung ſtehen
a für die öffentliche Sitzung 1 Neubau eines Feuerwehr Depots
2 Bauprojekt für ein auf der Peißnitz zu errichtendes Reſtaurations
ebäude 3 Feſtſtellung der Bedingungen für den anzuſtellenden
irektor des Schlacht und Viehhofes 4 Annahme eines Hülfs

heizers für die Volksſchule in der Taubenſtraße 5 Petition betr die
Pflaſterung der Schlivpe zwiſchen den Grundſtücken Oberglaucha 388
und 39 6 Petition des III kommunalen Wahlbezirks Vereins
Uebernahme der Straßenreinigung auf die Stadt betr 7 Antrag aufAbänderung des S 18 der Geſchaftsordnung für die Stadtverordneten

Verſammlung b für die geſchloſſene Sitzung 8 Ankauf eines
Grundſtücks 9 Wahl von Bezirksvorſtehern und Armenpflegern für
die neugebildeten Armenbezirke 10 Anſtellung eines Polizeiſergeanten
11 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage 12 Anſtellung eines
Polizeiſergeanten 13 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage

Riebeck Stiftung Zur Erweiterung des Siechenhaus
baues erſuchte der Magiſtrat die Stadtverordneten Verſammlung
1 die Erbauung einer Altersverſorgungsanſtalt für 80 bis
100 Perſonen auf dem Hoſpital Grundſtück zwiſchen Wolfsſchlucht
Jonasſtraße und Canſteinſtraße aus Mitteln der Riebeck ſchen Erbſchaft
und die Dotirung dieſer Anſtalt aus demſelben Fonds im Prinzip gut

heißen 2 zu bewilligen daß die in den vorgelegten Koſtenanſchlägen
ür Erweiterungen Verbeſſerungen und Nachträge zu dem Ban des
ſtädtiſchen Siechen hauſes ausgeworfenen 96,174 11 M aus Mitteln
der Riebeck ſchen Erbſchaft entnommen und die veranſchlagten Arbeiten
ausgeführt würden Zur Begründung dieſer Anträge führte der
Magiſtrat aus daß der Teſtamentsvollſtrecker des Paul Riebeck ſchen

Nachlaſſes Kaufmann Peters ohne deſſen Einwilligung über die
Verwendung der Riebeck ſchen Erbſchaft nicht verfügt werden kann ſich
in Uebereinſtimmung mit der eingeſetzten Kommiſſion damit ein
verſtanden erklärt habe daß nach Zurückſtellung von 2,100,000
nämlich 600,000 M für den Bau und 1,500,000 M für die
Dotirung einer Altersverſorgungs Anſtalt auf dem Hoſpitalacker Wolf
ſchlucht Jonasſtraße und Canſteinſtraße die übrigen verfügbaren Mittel
des Riebeck ſchen Nachlaſſes für den Bau des ſtädtiſchen Siechenhauſes
an der Beeſenerſtraße verwendet werden Peters habe dieſe Erklärung
aber ebenfalls in Uebereinſtimmung mit der genannten Kommiſſion
nur unter der Bedingung abgegeben daß das Siechenhaus in theil
weiſer Abänderung des von den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſtellten
Bauprojekts den neueſten Erfahrungen gemäß auf das Zweck
entſprechendſte ausgeſtattet und eingerichtet insbeſondere die vor
geſchlagene Dampf Koch und Waſcheinrichtung unbedingt ausgeführt
werde wenn man nicht hinter anderen Städten von gleicher Bedeutung
zurückbleiben wolle und wenn etwas des Namens Riebeck Würdiges
geſchaffen werden ſolle Die vorgeſchlagenen Verbeſſerungen und
Aenderungen waren auf 96,174 21 M veranſchlagt während ſchon
jetzt mindeſtens 200,000 M für den Siechenhausbau zur Verfügung
ſtehen Der Mehrbetrag von rund 100,000 M würde alſo unter allen
Umſtänden für die Stadt erſpart werden Nach den bisherigen Be
ſchlüſſen der ſtädtiſchen Behörden ſollen die Koſten des Siechenhaus
baues aus der Ritzenberg Stiftung und dem Siechenhausfonds gedeckt

werden Jnſoweit aber dieſe Mittel erſpart werden können ſie zur
Dotirung des Siechenhauſes die ſonſt aus Kämmereimitteln erfolgen
müßte verwendet werden Ein Eingehen auf die Wünſche des Teſtaments
vollſtreckers hat alſo für die Stadt den doppelten Vortheil daß ſie ein
muſtergültiges Siechenhaus und ein Kapital von mindeſtens 100 000 M
für die Dotirung desſelben erhält Ueberdies kann kaum eine würdigere
Verwendung der Riebeck ſchen Erbſchaft gedacht werden als die Bebauung
eines ganzen Baublocks von über 10 Morgen mit Wohlthätigkeits
und Krankenanſtalten bis zur Ausführung und Vollendung der pro
ektirten Bauten werden übrigens noch erhebliche Zinsbeträge erſpart
ie ebenfalls auf den Siechenhausbau verrechnet werden können und

ſo wird möglicherweiſe auch das für die Altersverſorgungsanſtalt zurück
geſtellte Kapital für dieſe nicht voll in Anſpruch genommen da man
dasſelbe aus Vorſicht außerordentlich reichlich bemeſſen hat es iſt
daher nicht ausgeſchloſſen daß noch die geſammten Koſten des Siechen
hausbaues oder doch der größte Theil derſelben aus Mitteln der
Riebeck ſchen Erbſchaft beſtritten werden wodurch es möglich ſein würde
die beiden in Frage kommenden Anſtalten unter dem Namen Riebeck
Stiftung zu vereinigen Die Bau Kommiſſion wie die Finanz
Kommiſſion ſtimmten den Magiſtrats Anträgen im Weſentlichen zu
Jedoch ſchlug die erſtere vor dieſelben mit der Maßgabe zu genehmigen
daß die dringend nothwendige Kanaliſation des Hoſpital Ackers vor
genommen werde ferner vor Aufſtellung der maſchinellen Anlagen ein
techniſches Gutachten über dieſelben eingeholt oder ein endgiltiger Plan
vorgelegt und endlich erwogen werde ob es nicht wünſchenswerth ſei

beſſeren Geſtaltung des Bauplatzes für das Altersheim eine Ver
chiebung der Lage der Jonas und der Canſteinſtraße gegen die bis
herige Feſtſetzung vorzunehmen Die Finanz Kommiſſion war ferner
der Anſicht daß man vorläufig zu den Erweiterungen und Verbeſſer
ungen der Siechenhaus Anlagen nur die jetzt im Intereſſe der Umge
ſtaltung des Planes und der Fortführung des Baues unabweislichen
Ausgaben in Höhe von 82018 Mk 11 Pfg aus der Riebeck ſchen
Erbſchaft zu entnehmen ſeien dagegen die weitere Bewilligung bis zu
der oben erwähnten Höhe der Zukunft vorzubehalten ſei Weiter jedoch
wurden Bedenken laut gegen die Brauchbarkeit des Reſtes des Hoſpital
Ackers hinter dem neuen Siechenhauſe zur Aufführung der Altersver
ſorgungsanſtalt um in dieſer Angelegenheit übereilte Entſchlüſſe zu
vermeiden deren Abänderung vielleicht ſich ſpäter wünſchenswerth er
weiſen aber ſchwierig durchzuführen ſein dürfte beſchloß die Verſamm
lung vorläufig über das Wie und Wo der Errichtung des Altersheims
keine Beſtimmungen zu treffen deßhalb über Punkt 1 der Magiſtrats
vorlage die Entſcheidung auszuſetzen dagegen wurde die Entnahme von
zunächſt 82 018 Mk 11 Pfg nach den Vorſchlägen der Bau und der
Finanz Kommiſſion vorbehaltlich der Zuſtimmung des Teſtaments
vollſtreckers aus der Riebeck ſchen Erbſchaft beſchloſſen

o Für den Reſtaurationsbau auf der Peißnitz hat der
Magiſtrat nach dem Stadtverordneten Beſchluß vom 2 März d Js
unter Berückſichtigung der bezüglichen Anträge der Bau und Finanz
Kommiſſion ein SpezialProjekt nebſt Koſtenanſchlag aufftellen laſſen
Die Koſten für den beſonders veranſchlagten Hauptbau ſind auf
123 000 Mk ermittelt die Koſten für die erforderlichen Nebenbauten
nämlich Abortanlagen im Park und Ausſpann Gebäude ſowie für
einen Motor zum Pumpbetriebe ſtellen ſich nach Koſtenüberſchlägen
auf 8640 Mk ſo daß die Geſammtkoſten ſich auf 131 640 Mk be
laufen würden Dieſe Baukoſten ſind vom Magiſtrat auf Vorſchlag
der Kämmerei Kommiſſion in das Programm einer neu aufzunehmenden
Anleihe eingeſtellt inzwiſchen können nach Anſicht des Magiſtrats die
raglichen Koſten aus den laufenden Einnahmen beſtritten werden und
ies um ſo unbedenklicher weil durch den Verkauf des ſog Kalkberges

ca 220000 Mk einkommen wovon etwa 181 000 Mk als Ueberſchuß
über den Erwerbskoſten Antheil anzuſehen ſind Auf die in dieſer
Angelegenheit eingegangene mit mehreren Tauſend Unterſchriften hieſiger
Bürger verſehene Petition hat der Magiſtrat nicht eingehen zu können
gemeint Die darin enthaltene Redewendung daß die Bürgerſchaft
mit dem betreffenden Gemeindebeſchluß ſich nicht einverſtanden erklären
könne hält der Magiſtrat für unzutreffend weil die Unterzeichner der

etnen keineswegs die Bürgerſchaft von Halle ausmachten Ueberdies
ätten wohl wenige von den Unterzeichnern nähere Kenntniß von dem

Gemeindebeſchluß und ſeiner Begründung gehabt die Unterzeichner
ſeien nach Anſicht des Magiſtrates von vereinzelten
Agitatoren irregeleitet Die einzige geſetzliche Vertretung der
Stadt ſei die StadtverordnetenVerſammlung deren Beſchlüſſe der
Magiſtrat auszuführen verpflichtet ſei wenn er ihnen wie im vor
liegenden Falle beigetreten ſei Uebrigens halte der Magiſtrat den
Stadtverordneten Beſchluß vom 2 März d J auch jetzt noch für
zweckmäßig und in jeder Beziehung gerechtfertigt Er zweifele nicht
daran daß Zinſen und Amortiſation der aufzuwendenden Bauſumme
durch die zu erwartenden Mehr Pacht Einnahmen gedeckt werden dürften
und glaube auch daß das Bauprojekt der Oertlichkeit und den Bedürf
niſſen der Bürgerſchaft entſpreche zumal das Bauprogramm und die
dem Projekt zu Grunde gelegten Skizzen den Beſchlüſſen der Bau
Kommiſſion ihre Entſtehung verdanken Aus dieſen Gründen erſucht
der Magiſtrat die Verſammlung über dieſe Petition zur Tages
ordnung überzugehen

Verein ehemaliger 27er Nachdem die miniſterielle Ge
nehmigung zur Führung einer Fahne eingegangen wird die Weihe der
ſelben am künftigen Sonntag im Prinz Carl nicht Freyberg s Garten
wie wir irrthümlicher Weiſe berichteten unter Betheiligung hieſiger und
auswärtiger Vereine ſtattfinden Das Regiment wird hierzu eine Ab
ordnung von 5 Herren des Offiziercorps ſenden Der feſtgebende

Verein wird gegen 4 Uhr Nachmittags mit ſeinen Pathen und anderen
Vereinen unter Vorantritt der Muſik des 3 Bataillons vom Regiment
Nr 27 die Fahne vom Ehrenvorſitzenden abholen und zum Feſtlokal
bringen hierbei auch die am Morgen geſchmückten Denkmäler auf der
alten Promenade Markt und Königsplatz berühren Der Weiheakt
ſelbſt findet im Saale ſtatt Abends erfolgt Ball

Jm ſtudentiſchen Guſtav Adolf Verein hält morgen im
Hotel zur Tulpe Abends 8 Uhr Herr Dr Sommerlad einen Vor

trag über den Wormſer Biſchof Matthäus von Cracau einen Vor
kämpfer für Reformation am Ausgang des Mittelalters

Die Fahnenweihe der Schloſſer Geſellenſchaft vollzog ſich
geſtern Nachmittag im Pfälzer Schießgraben Nach der Begrüßung
der Anweſenden durch den Vorſitzenden Herrn Danneberg und dem
Geſang eines Feſtliedes hielt Herr Schloſſer Brendel die Weiherede
Nach erfolgter Enthüllung der Fahne wurden Fahnenbänder Lorbeer
kränze und Fahnenſchilder überreicht dann bewegte ſich der Feſtzug
unter Vorantritt der Muſik zum Schleuſengraben von wo eine Gondel
fahrt nach der Saalſchloßbrauerei ſtattfand an welche ſich dort noch
Concert und Ballvergnügen anſchloß

Blutiger Kampf Heute Morgen um 3 Uhr trieben in der
Großen Steinſtraße vier dem Arbeiterſtande angehörende junge Leute
welche ſich in angeheitertem Zuſtande befanden allerlei Unfug Einer
derſelben beläſtigte zum Marke fahrende Landbewohner indem er auf
den Wagen kletterte u ſ w Der Unfug veranlaßte einen ſtädtiſchen
Wächter zum Einſchreiten wobei es zwiſchen dieſem und jenen
Männern zu einer blutigen Auseinanderſetzung kam indem der thätlich

Beamte vom Seitengewehr Gebrauch machte Der
Tiſchler St von hier welcher den Streit zu ſchlichten ſuchte erhielt
einen Säbelhieb über den Kopf ſo daß ihm das Blut aus einer
bedenklichen Wunde über das Geſicht lief Die Verletzung ſoll
h ar ärztliche Unterſuchung ergeben in einem Schädelbruche
eſtehen

Rekognoszirt Der Leichnam des geſtern angeſchwommenen
Selbſtmörders iſt als der des Maurergeſellen Ernſt Groß 31 Jahre
alt bisher hier wohnhaft rekognoszirt worden Groß ſoll bereits
ſeit längerer Zeit geiſteskrank geweſen ſein und hat jedenfalls auch
in einem ſolchen Anfalle die That ausgeführt

Patente wurden ertheilt Herrn C Melzer hierſelbſt auf eine
Einrichtung an Röhrenkeſſeln zur Reinigung des Speiſewaſſers und
Herrn M Zabel hierſelbſt auf einen verſtellbaren Lehrbogen zur Her
ſtellung von Gewölben

Sturz vom Wagen Geſtern Nachmittag machte ſich ein
Tiſchlerlehrling das Vergnügen einen Handwagen die nach dem
Weidenplan zu etwas abſchüſſige Friedrichſtraße hinab rollen zu laſſen
Während er ſelbſt vorn auf dem Wagen Platz genommen hatte und
die Stange zwiſchen den Beinen den Wagen lenkte nahmen noch zwei
Knaben an der eigenthümlichen Fahrt Theil die indeß bald eine jähe
Unterbrechung erlitt Der Wagen fuhr nämlich gegen die Bordſchwelle
des Rinnſteines und fiel um wobei die drei Betheiligten herabgeſchleudert
und z Th erheblich verletzt wurden Einer derſelben der 8 Jahre
alte Sohn des Tiſchlermeiſters B von hier erlitt einen Bruch des
Vorderarmes

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 20 Juli

Außer der an anderer Stelle berichteten Verhandlung über die
Verwendung der Riebeck ſchen Erbſchaft bot beſonderes Intereſſe die
Verhandlung über den Antrag des Magiſtrates der Stadtbahn den
beſonderen Betrieb der Strecke Merſeburgerſtraße durch auf den End
ſtationen Riebeck Platz und Schmiedſtraße aufzuſtellende Standwagen
gegen Erhebung von 5 Pfennig Fahrgeld zu geſtatten dieſer Antrag
wurde von der Straßenbahn Kommiſſion welche ihn auf Beſchluß der
Verſammlung nochmals in Erwägung gezogen hatte zur Annahme
empfohlen jedoch vergeblich Die Mehrzahl der Redner ſprach ſich
für Beibehaltung des 10 Pfennig Tarifs aus der bei Annahme des
Magiſtratsantrages eine Durchbrechung zu Ungunſten beſonders der
ärmeren Klaſſen erfahren werde welche die Merſeburgerſtraßen Strecke
beſonders in der Mittagszeit zur Ueberbringung des Mittageſſens an
die in den dort befindlichen Fabriken beſchäftigten Arbeiter u ſ w
benutzten Erwähnenswerth iſt aus der Beſprechung noch die von
Herrn Friedrich gegebene Anregung zu einer in Zukunft auszuführenden
Verlängerung der in Frage kommenden Strecke bis zur Friedenſtraße
Das Reſultat dieſer Verhandlung war wie ſchon erwähnt die Bei
behaltung der bisherigen Beſtimmung wonach für jede beliebige in der
ſelben Richtung zurückgelegte Entfernung auf der Stadtbahn 10 Pfennig
Fahrgeld erhoben wird Eine längere Debatte entwickelte ſich dann
auch über den Neubau der Gimmritzer Saalebrücke Der
Magiſtrat ſchlug vor unter Benutzung des alten Unterbaues eine neue
8000 M koſtende Holzbrücke anszuführen welcher Vorſchlag auch die
grſte mung der Finanz Commiſſion gefunden hatte während die Bau
Commiſſion eine eiſerne Brücke errichtet ſehen wollte zu der das
nöthige Material dem Magiſtrat aus einer der bei Diemitz abgebrochenen
über die Eiſenbahnen führenden Brücke zum Preiſe von 4000 Mk
angeboten war die mit einem Koſtenaufwand von etwa 16 18000 Mk
aufgebaut werden könnte Gegen dieſen Vorſchlag wendete ſich be
ſonders die Finanz Commiſſion welche der Meinung Ausdruck gab
daß vielleicht durch nothwendige Veränderungen des Unterbaues und
Stromregulirungen die Koſten ſich noch weſentlich höher ſtellen könnten
man außerdem auch keine Garantie für die Haltbarkeit der abgebrochenen
Brücke in der Zukunft habe Dem gegenüber wies Herr Friedrich
auf die Zuverläſſigkeit der Belaſtungsproben hin und ſuchte auch noch
in einigen anderen Punkten die gegen die Errichtung einer eiſernen
Brücke geltend gemachten Bedenken zu entkräften was dann zu ziem
lich ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Redner einerſeits dem
Herrn Stadtbaurath und mehreren Mitgliedern der Finanz Commiſſion
andrerſeits führte Schließlich wurde der Antrag der Bau Commiſſion
angenommen den Magiſtrat um ſorgfältige Unterſuchung der lokalen
Verhältniſſe für den erwähnten Brückenbau und eine neue Vorlage
betreffs Errichtung einer eiſernen Brücke unter Benutzung des vorhan
denen Anerbietens zu erſuchen Ferner wurde beſchloſſen in zwei
Fällen das Zwangsenteignungsverfahren einzuleiten ſo
wegen des vom Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 15 zum gr Sandberg
und zur Leipzigerſtraße abzutretenden Terrains für welches der Beſitzer
Kaufmann Wehr für den qm 400 Mk fordert ſowie für das zum gr
Sandberg entfallende Areal vom Grundſtück Nr 6 und 7 dieſer Straße
deſſen Werth der Beſitzer Wagenfabrikant Kathe auf 100 Mk für den
qm bemißt Zur Trottoiriſirung vor der Volksſchule und längs
der Stadtmauer in der neuen Promenade wurden 2500 Mk bewilligt

Die Vermiethung zweier Wohnungen im ſtädtiſchen Grund
ſtück Leipzigerſtraße Nr 35 fand die Zuſtimmung der Verſammlung
welche außerdem zur Beſchaffung von Zug Holz Jalouſien für
12 Fenſter der Südfront des Gymnaſiums 500 Mk und zur Beſchaff
ung von Auslaufſtändern und Waſchſtändern und zur Herſtellung von

rer und Ableitungen des Tonnenraumes der Abort Anlagen
in den Bürgerſchulen an der Dreyhaupt und Oleariusſtraße 1527 Mk
bewilligte Endlich wurde beſchloſſen zur Erledigung der noch auf der
Tagesordnung ſtehenden jedoch wegen der vorgerückten Zeit nicht mehr

verhandelten Gegenſtände ſo u a Errichtung eines Feuerwehr Depots
mit einem Koſten Aufwand von 170,000 Mk u ſ w am nächſten
hen tag noch eine Sitzung vor dem Beginn der Ferien ab

zuhalten

Telegramme und letzte Nachridhten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Wien 21 Juli 9 Uhr 50 Min Vorm Der Verein
zur Abwehr des Antiſemitismus wählte den Baron Arthur
v Suttner zum Präſidenten Der Verein zählt bereits 1100
Mitglieder

Depeſchen Bureaun Herold

D B H Köln 11 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Die Köln
Ztg meldet zu ihrem Petersburger Korreſpondenten habe eine
hochgeſtellte dem ruſſiſchen Hofe ſehr naheſtehende Perſon ge
äußert daß es ſehr ſchwer halte den Zaren zu bewegen
Frankreich offenkundige Beweiſe ſeines Wohlwollens zu
geben Es ſei wahrſcheinlich daß der dem Zaren vorgeſchlagene
Plan einer Reiſe der Kaiſerin und des Thronfolgers nach
Paris ausgeführt werde desgleichen verlautet Carnot werde
Weihnachten nach Petersburg kommen An einen Zarenbe
ſuch in Berlin glaubt Niemand

D B H Odeſſa 21 Juli 6 Uhr 10 Min Vorm Hier
ſelbſt behauptet man daß demnächſt ein Ukas erſcheinen wird
welcher beſtimmt daß in Rußland handeltreiben de Fremde
innerhalb fünf Jahre ruſſiſche Unterthanen werden oder das
Land verlaſſen müſſen

Gelſenkirchen 20 Juli Der Redakteur der Bergarbeiter
Zeitung Hünninghaus wurde der Gelſenkirchener Zeitung zufolge
auf Requiſition der Bochumer Staatsanwalſchaft heute Abend ver
haftet

Saarlouis 20 Juli Das Fachblatt Schlägel und Eiſen
verzeichnet das Gerücht die im Saarrevier abgelegten Bergleute
würden beſtimmt wieder angelegt werden

Wien 20 Juli Der Oberhofmeiſter des Kaiſers Prinz
Hohenlohe iſt heute Abend nach Rußland abgereiſt der Zweck
ſeiner Reiſe iſt unbekannt Nächſter Tage treffen hier drei bos
niſch herzegowiniſche Bataillone ein die zuerſt das Brucker
Lager beziehen und ſodann den Kaiſermanövern beiwohnen werden
wo Kaiſer Wilhelm zum erſten Male Gelegenheit haben wird dieſe
Truppen kennen zu lernen

Bnudapeſt 20 Juli Die vom Handelsminiſter Baroß bei
der Eröffnung der Ausſtellung in Temesvar abgegebene Erklärung
daß in Budapeſt im Jahre 1895 eine Weltausſtellſung ſtatt
finden werde hat große Senſation hervorgerufen

Paris 20 Juli Bei dem früheren Kaiſer von Braſilien
Dom Pedro der in Vichy wohnt iſt zu einer Fußwunde der Kreb s
getreten Die Wundärzte Charcot und Pontet ſind dorthin berufen
der Zuſtand des Kaiſers iſt bedenklich Wie verlautet wird der
Juſtizminiſter Fallières den Arbeiterführer Prades welcher als
Urheber der Strikebewegung gilt gerichtlich belangen

London 20 Juli Aus Neufundland wird gemeldet der
Dampfer Penſico Bell ſet auf der Fahrt von St James Staat
Louiſiana nach der Jnſel Catalina Antillen geſcheitert Zwei
Frauen und fünf Kinder ertranken dabei Jn der Done
galbai kenterte geſtern eine Luſtyacht wobei fünf Perſonen
ertranken

Newyork 20 Juli Aus Valparaiſo werden ſchwere
Stürme gemeldet Die Schiffe Aino und Muriel ſanken in
Valparaiſo in Folge eines Zuſammenſtoßes Das Schiff Mangalore

mit Getreide beladen ſcheiterte bei Valparaiſo und wurde gänzlich wrack

Melbournue 20 Juli Meldungen aus Samoa zufolge
forderte der König Malietoag den Mataafa auf nach Apia zu
kommen was Letzterer verweigerte indem er erklärte er fürchte ver
haftet zu werden Jn Apia beſorgte man einen Angriff auf die Stadt
Es fanden Anſammlungen zahlreicher unzufriedener Eingeborenen ſtatt

Die Behörden ergriffen Vorſichtsmaßregeln und wurden dabei durch
das Kanonenboot Sperber unterſtützt Auch erließen die drei Kon
ſuln eine Proklamation zur Befeſtigung der Stellung Malietoas Seit
dem hat die Beeunruhigung nachgelaſſen zumal die Anhänger Mataafas
ihre Steuern bezahlt haben

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag 21 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 234 240 Mk Rauhweizen 225 230 Mk Roggen

feſt 221 225 Mk Gerſte Futter 160 170 Brau Mk
Hafer ruhig 166 171 Mk Mais amerik Mixed Mk
Donaumais 155 163 Mk Erbſen Viktoria Mk Wicken Mk
Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 39 41 Mk nominal Stärke
incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen feſt
46,00 47,00 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack
für 100 Kilo Brutto 36,00 37,00 Mk bei ſehr geringen Vorräthen
feſt abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 22 Mk Lupinen Mohn

blau 54 57 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,60 17,50 Mk Roggen

kleie 12,75 183,60 Mk Weizenſchaalen 11,50 12,00 Mk Weizen
grieskleie 11,50 12,00 Mk Malzkeime helle 11 12 Mk dunkle
9,50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29 31 Mk
Rüböl 60,00 Mk Petroleum 24,00 Mk Solaröl 0,825/309 16,50 17Mk
Spiritus p 10,000 L h Deckungen Kartoffel mit 50 Mk Ver
brauchsabgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 50,00 Mk

Markktbericht
Sonnabend den 21 Juli

Eier pro Mandel 0,85 0,95 Mk
Butter pro Pfund 1,20Neue Kartoffeln pro 5 Liter 0,40
Gurken pro Stück 0,10 0,40
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30
Wirſingkohl pro 2 Stück 0,15
Weißkohl pro Stück 0,10 0,80
Grüne Bohnen pro Liter 0,10

0,10
0,40 0,60
0,30
0,15 0,18
0,15 0,20
0,30
0,30
0,25
1,20
0,80
0,75 1,20
8,00
5,50 6,00

Mohrrüben pro Mandel
Blumenkohl pro Stück
Schoten pro 5 Liter
Heidelbeeren pro Liter
Kirſchen pro Liter
Johannisbeeren pro Liter
Stachelbeeren vro Liter
Runde Pflaumen pro Maudel
Aprikoſen pro Mandel
Tauben pro Paar
Hähnchen pro Stüch
Enten pro Stück
Gänſe pro Stück
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G Eisengräber Telephon Anſchluß

reSSSSeime pr Mille Mr 14,00
ſowie Briquots pr Centner 0,62

in bekannter Güte vorräthig
Beſtellungen werden Brüderftraßze Nr 5 entgegengenommen

frei Gelaß

Empfehlungs Anzeigen Kontokorrents KouvertsAdresskarten
Anweisungen Atteste Etiketten Landwirth Formulare

Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe Lehrbriefe
Avisbriefe und Karten Fabrik LieferscheineBestellbücher und Hausordnungen Lohnlisten und Zettel

Billets Festlieder LiquidationenBriefpapier mit Firmendruek Geschäftsbücher Menus
Broschüren Formulare Mitgliedskarten

Beschreibungen Gratulationsbriefe Mehlzettel
Danksagungen Hochzeits Lieder Notas Notizzettel

EHinladungskarten eto Kataloge Kassenzettel Packetadressen
Empfangscheine Kontrakte Postkarten Programms

Druck Aufträge werden auch in der Haupt Exped

für Kohlenbergban und Briquetsfabrikation v
SCcelephon Anſchluß Kenhteit in

Auf unſerer Grube Frohe Zukunft bei Halle a S ſind wieder

abeik 123
omptoir 111

We Den Herren Beamten des hiefigen Magiftrats und der Polizei Verwaltung liefern wir zu den

S

bekannten vorjährigen Preiſen

Das ſtarke Lager landwirthſchaftlicher Maſchinen und
Geräthe zu lichten ſtelle ich weſentlich unter den gewöhnlichen
Katalogpreiſen zum freihändigen Verkauf

2 Einmaschinen Dampfpflüge und Grubbers
120 r ſchaar 2 ſchaar 3ſchaar Normal 32 bis

ark

18 Erubher Krümmer Eggen neueſter Konſtruktion
Riängelwalzen Walzenringe Cambridge Walzen
27 Reihen und Breitsäemaschinen 18 480 Mark
17 Pferdehaokmasohinen ein und mehrreihig
Krasmähmaschiönen leichterer und ſtärkerer Konſtruktion
23 Gerreide Hähmaschinen mit Kutſcherſitz und ſelbſt

insbeſondere Hautjucken

Geiſtſtr 67
ſtraße 17 u
Drogerie Königſtr 16

Perbeſſerte Threrſeife

aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Haag e jeder Art

rind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf bei Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Scheidelwita

arzg 1 Filiale Gr Klaus
Steinhach Adler

Zuehcruehere

Halle a Zinksgartenstr 4 a
Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

ition des General Anzeiger

Rotations
maschinen

zu Massendruck

eeeeeerrreeeeeee

Prospekte Trauerbriefe
Preis verzeichnisse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel Wablzettel
Schuldscheine WMWaaren Verzeichnisse

Speisekarten Wechsel
Statuten Stimmettel Weinkarten

Subskriptionslisten Zeitschriften Zeugnisse
Tabellen Tafellieder Zirkulare

Tanzordnungen Zustellungs Urkunden

iè,m S 2

ur Pflege der Haut3

kau o ys lohse
das reellſte Hautreinigungsmittel und Schutzmittel gegen Sommerſproſſen

Sonnenbrand gelbe Flecken c macht die Haut blendend weiß weich und
geſchmeidig und verleiht derſelben ein jugendliches friſches geſundes Ausſehen
in Originalflaſchen à 1 Mk 50 Pf größere à 3 Mk und 6 Mk weiß roſa

gelb ß 5Lohse s Liliemmilch Seife
die beſte und ſparſamſte aller Toilette Seifen frei von jeder Schärfe zart

und mild wie keine andere à Stück 75 Pf 6 Stück 4 Mk parfümirt in
Roſe und Veilchen à Mk 1,25 3 Stück 3 Mk 50

Lohse s Toilette Essig
Vinaigre de toilette serfriſchender als alle Vau de Cologne als Zuſatz zum Waſch und Badewaſſer

kühlend auf die Haut wirkend Flaſche à 1,50 Mk Literfl 8,75 Mk

Gustav Lohse
Königlicher Hoflieferant

Berlin Jägerſtraße 46Fabrik feiner Parfümerien Toilette und medieiniſcher Seifen
Lager der beſten engliſchen u franzöſiſchen Specialitäten aus den erſten Häuſern
FrancoZuſendung der neueſten Brrr ſämmtlicher in und ausländiſchen

Waaren
Aufträge nach außerhalb prompt

thätiger Garbenablage neu und gebraucht von Mk 150 ab XXXXXXAXAXXAAAXAXXAAXAX
Schlepprechen amerik und engliſcher Konſtruktion
47 Häckselmaschinen Rübenscohneiſder Schros

mühlen Getreide Reinigungsmaschinen
Kartoffel Quetschen artoffel ErnteMaschinen,

830 Dreschmaschinen Stiften u Schlagleiften Syftem
mit und ohne Strohſchüttler und Sieb

29 Göpel Stirnrad Schuhrad u S
13 Locomobilen Dampfgöpel 7 Pferdekräfte
12 Dampfdäreschmaschinen Stiften und Breitdreſcher

mit halber und ganzer Reinigung
i2 Dampfdreschsätze 2000 6000 Mark
i6 Stück 7 pferdige hopizontalo Dampf

masohinen
Dreſch Häckſel GetreideEisentheile zu Göpeln

reintgungs 2c Maſchinen
Hebezeug Dampfwinden für Gruben und Ziegeleien

Sämmtliche Maſchinen und Geräthe ſind durchaus gut kurze
Probe ſpäterer Kmtauſch iſt geſtattet Die Nachlieferung
von Reſervetheilen iſt geſichert

Viele Maſchinen können auf Wunſch im Betrieb gezeigt werden
Credit in beſtimmten Grenzen kann gewährt werden

Halle a 7 Juli 1891
J Ed Peusehel

X

t

Emil Heynert

ſeehansehe Mecrsſin

Dr med Danchert
homöopath Art

Gr Ulrichstr 36 II
Gold Schiffehen

Sprechsetunden II 4
Verwalter der Alw Tantz ſchen Coneursmaſſe

S v

Königl Geſtüthof 5 für Geſtützwecke nicht mehr brauchbare Landbeſchäler unter den
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen gegen ſofortige Bezahlung meiſt
bietend verſteigert werden

WPferde Auction
Mittwoch den 22 Juli Nachmittags 2 Uhr ſollen auf dem hieſigen

ärztlich empfohlen

Beſichtigung der Pferde täglich von
10 bis 12 Uhr Vormittags

Hamburger Kaffee
r kräftig u ſchön ſchmeckend ver
endet zu 60 u 80 Pfg das Pfund in

Poſtkollis von 9 Pfund an zollfrei

Ferd RahmstorOttenſen bei Hamburg

Doppelbier ff
für Bruſtſchwache

Magenlkeidende Reconvalescenten em
pfiehlt R Müller Schwemmebrauerei

2 5 NachmittagsKreuz den 17 Juli 1891
Königl Preuß Sächſiſches Landgeftüt

von Branconi
in hieſiger Stadt

Den geehrten Einwohnern von Halle u
Umgegend zur gefl Nachricht daß ich mich

als Hebamme
niedergelaſſen habe und bitte bei vor
kommenden Fällen um gütigen Zuſpruch
Minna Krauſe Hebamme Frieſenſtr 6

e Auf Theilzahlung 5 me Waaren und Möbel Credit Geschäft tto Thieme
Alte Promenade 28 Ecke Gr Steinstr u t dere

empfehlt g 82 enrha9 S Herrengarderobe Damen Confection S iehlt al de G itgeS Manufacturwaarenmn allerArt fert Betten S h itee ee
S Toeppiche u s grosses Möbel u Poſsterwaaren Lager S mappen Sorge zenge Bilder

rahmenO C Neugebauer Empfehle mich zum Anfertigen aller

e 4 S Einrahmen v2 e Auf Theilzahlung e e Nemeter Bedienung zu bu

X

Für Handwerker
Buchtführunge in tiſch eingerichteten

Aug Wedldy Leipzigerſtr 23

unlinus Boeclkser
Bank Geschäfte

Alte Promenade 4e
nahe der Geist und Gr Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpapieren
ERinlösung von Coupons

Auskunft Ertheilung über Werthpapfere
Kontrolle verloosbarer Werthpapiere

22 x c

Provinz T Tre Risenmoorbad Schmiedeberg S 7 tet al
Vorzügliche Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Leiden Contracturen

Läbhmungen Bleichſucht Haut Nerven und beſonders Frauenkrankteiten GeſundeWaldgegend Durchaus mäßige Preiſe Beginn der Saiſon 4 Mai Geſunde
Nähere Auskunft durch Badearzt Dr Lühbeke und ſtädtiſche Badeverwaltung

Gewinne13 Marienburger Landauer mit 4 Pferden
1 Kutſchir Phaston mit 4 Pferden4erde Lotterie 1 en mit 2 Pferden
1 Kabriolet mit 2 Pferden

1 Tandem mit 2 Pferden
1 Coupé mit 1 PferdeZiehung m Tun 1891 Parkwagen mit 2 Ponies
5 geſattelte u gezäumte Reitpferde7 compl beſpannte Equipagen 68 Reit und Megereſerbe

Looſe à 1 Mk 11 Looſe für 10 Mk anch 19 Sewinne à 100 Mk
gegen Briefmarken empfiehlt 20 Gewinne à 50 Mk

500 ſilberne Dreikaiſer Münzen
7Carl Heimtze n Sänarrem

Band gar t n Linden 3 Geſammtwerth 84875 M
eſtellung ſind 20 Pfg für Porto und Gewinnliſte beizufügen
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